
Wie bei den 
alten Germanen
von Mathias Schlosser

Warum ver-
hält sich eigent-
lich die Zahl der 
Lichter, die jetzt 
überall in der 
Adventszeit auf-
leuchten, umgekehrt propor-
tional zur Zahl der Mitglieder 
in den christlichen Kirchen? 
Oder anders ausgedrückt: 
Warum gibt es immer mehr 
Weihnachtsbeleuchtung, ob-
wohl die Menschen scharen-
weise aus der Kirche austre-
ten? Wer austritt, feiert kein 
Weihnachten. Und wer kein 
Weihnachten feiert, braucht 
auch keine Lichterketten. 
Trotzdem werden es immer 
mehr.

Das kann zum einen daran 
liegen, dass viele zwar ir-
gendwie gläubig sind, aber 
mit der Institution Kirche 
nichts mehr anfangen kön-
nen. Es kann allerdings auch 
daran liegen, dass viele über-
haupt nicht gläubig sind, den 
Lichterglanz aber einfach nur 
schön fi nden. Schließlich fi n-
den sich die opulentesten 
Weihnachtsbeleuchtungen ja 
auch in chinesischen Groß-
städten.

Wenn es so ist, dann sind 
wir ja fast schon wieder bei 
den alten Germanen. Die fei-
erten schon vor Christi Ge-
burt in der dunklen Zeit rund 
um die Wintersonnenwende 
in ihren Familien Lichterfeste 
– ganz ohne Krippe, Engel 
und Jesuskind. Doch so weit 
sollten wir es nicht kommen 
lassen. Denn es gibt ja auch 
noch so etwas wie die Weih-
nachtsbotschaft. Und für die 
wäre kaum noch Platz, wenn 
es nur noch auf das warme 
Licht der ferngesteuerten 
LED-Lichterkette ankommt.
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SULZBACHER
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Das „Public Viewing“ zur Fußball-Weltmeisterschaft lockte bisher nur wenige Sulzbacher
Der 1. FC Sulzbach hat sich für 

eine Übertragung der Fußball-
Weltmeisterschaft entschieden 
und mit viel Einsatz ein „Pu-
blic Viewing“ auf der Großlein-
wand im Schultheißen-Saal des 
Frankfurter Hofes organisiert. 
Zur ersten Übertragung gegen 
Japan kamen nur 30 Fußball-
fans, gegen Spanien am Sonn-
tagabend schauten rund 50 
Besucherinnen und Besucher zu.

Wie viele Zuschauerinnen 
und Zuschauer gestern Abend 
bei der Übertragung des Spiels 
gegen Costa Rica im Bürger-

zentrum waren, stand bei Re-
daktionsschluss noch nicht 
fest. Natürlich hatten die Ver-
antwortlichen des 1. FC Sul-
zbach nach der Schlappe der 
deutschen Elf gegen Japan mit 
mehr Besuchern zum Spiel 
gegen Spanien gerechnet. FC-
Vorsitzender Ottmar Heyer 
hatte gehofft, „dass dann die 
Bude voll ist und das Geschäft 
blüht“. Doch dem war nicht so. 
Viele Sitze im Saal blieben leer. 
Dafür bildeten sich Fangruppen 
an den Bistro-Tischen. Manche 
hielten die Spannung nicht aus, 
das wichtigste Spiel der Vorrun-

de entspannt auf den Plätzen zu 
verfolgen.

Angespannte Ruhe herrsch-
te im Saal, jeder Spielzug, ganz 
gleich ob von den Deutschen oder 
den Spaniern, wurde mit Hoff-
nung, Aufstöhnen oder Durch-
schnaufen begleitet. Verein-
zelt wurden Kommentare laut. 
„Schon der dritte Fehlpass von 
der Verteidigung“, war über das 
fehlerhafte Zuspiel der Abwehr 
zu hören. Als es mit 0:0 in die 
Halbzeitpause ging, löste sich die 
Anspannung etwas. „Vielleicht 
können die das Unentschieden 
halten“, machten sich die aktiven 

und passiven Fußballer gedämpf-
ten Mut für die zweite Halbzeit.

Unterschiedlich diskutiert 
wurden die Auswechslungen 
kurz vor Schluss. Bei Füllkrugs 
Ausgleichstreffer zum 1:1 klat-
schen sich die Fans reihenwei-
se ab. Und die Bierbestellungen 
nahmen wieder zu. Rund 17 Mil-
lionen Deutsche sahen das Spa-
nien-Spiel, darunter auch die 50 
Sulzbacher, die beim Aufräu-
men nach dem 1:1-Abpfi ff alle 
rechnerischen Möglichkeiten 
über ein Weiterkommen der 
deutschen Mannschaft ins Ach-
telfi nale durchspielten.  gs

Vierte Impfung 
gegen Corona

Auch im Dezember bieten 
die Klinken des Main-Taunus-
Kreises wieder Corona-Imp-
fungen in den Kommunen an 
- auch wieder in Sulzbach.

Wie Erste Kreisbeigeord-
nete Madlen Overdick mitteilt, 
steht auch das Impfzentrum in 
Hattersheim weiter zur Verfü-
gung. Zusätzlich empfi ehlt die 
Gesundheitsdezernentin die 
saisonale Grippeimpfung, die 
allerdings nur in Arztpraxen an-
geboten werde. Bei den Corona-
Impfungen des Kreises werden 
Erst-, Zweit- und Drittimp-
fungen für Personen ab zwölf 
Jahren mit dem Impfstoff Co-
mirnaty (BioNTech) angeboten, 
zudem zweite Auffrischungen. 

Die Impfungen ohne Termin 
laufen in Sulzbach am Diens-
tag, 13. Dezember, von 13 bis 
16 Uhr und am Dienstag, 20. 
Dezember, von 9 bis 12 Uhr, je-
weils im Bürgerzentrum Frank-
furter Hof.

Für Corona-Impfungen im 
Impfzentrum Hattersheim ist 
eine Anmeldung möglich unter 
terminland.eu/kliniken-mtk/ 
im Internet. Eine telefonische 
Hotline zur Terminvereinba-
rung ist von Montag bis Freitag 
zwischen 10 und 16 Uhr unter 
der Telefonnummer 06196/65-
7200 erreichbar.  red

Viele leere Stühle

HiRa
Restaurant

Historisches 
Rathaus

65824 Schwalbach
Schulstraße 2

Tel. 06196 5839756

Wild, Kürbis & hausgemachtes Rot-u. Sauerkraut 

Lecker! Der Herbst ist da!
Saisonale Wohlfühlküche mit Produkten  
aus der Region im HiRa
Mittagstisch von Mi.-Sa., 12-14 Uhr
Angebot: Frisch geklopfte Schnitzel  
oder saftige Frikadellen mit Pommes,  
Salat & Soße nach Wahl      C 10.50
oder 10% Mittagsrabatt auf Ihre Gesamtrechnung! 
(Nicht kombinierbar mit dem Mittagsangebot!)  
Auch „to go“ zum Mitnehmen!

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen, 

Schreibmaschinen, Figuren, 
Porzellan, Schallplatten, Eisen-
bahn, Leder-und Krokotaschen, 
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, 
Alt- und Bruchgold, Zahngold, 

Goldschmuck, Gardinen, Uhren, 
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, 

Gobelin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken,  
Krüge, komplette Nachlässe  

 
Kostenlose Besichtigung sowie 

Wertschätzung, 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort,  

 

☎  06196/4026889

Barankauf Pkw und Busse
– trotz Corona – in jedem Zustand, mit 
und ohne Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Privater Sammler  
mit jahrelanger Erfahrung
sucht und kauft Pelze, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Perücken, 
Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 

Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Silber, Nähmaschinen, Uhren, 

Schreibmaschinen, Perlen,  
Schallplatten, Puppen, Krüge, 

Eisenbahnen, Leder- und  
Krokotaschen, Zinn, Kleider, 

Messing, Kupfer, Orden, Gobelin, 
Möbel und Gardinen.  

Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung.  

Zahle Höchstpreise! 100 % seriös 
und diskret, Barabwicklung vor Ort.

  
Montag-Sonntag 8.00-20.30 Uhr
Tel. 069 / 34 87 58 42

Nur spärlich besetzt waren die Stuhlreihen beim „Public Viewing“ im Schultheißen-Saal im Bürgerzentrum Frankfurter Hof.Foto: Schöffel

Reparatur Café 
Wie an jedem zweiten Sams-

tag im Monat öffnet das Re-
paratur Café Sulzbach am 
Samstag, 10. Dezember, im Ge-
meinschaftsraum der Senioren-
wohnanlage „Im Brühl 34“.

Ehrenamtliche versuchen in 
der Zeit von 14.30 Uhr bis 17.30 
Uhr, Reparaturwünsche zu er-
füllen, um Wegwerfen nach 
Möglichkeit zu vermeiden. Das 
Angebot ist kostenlos, Spenden 
sind willkommen. Reparatur-
wünsche können bis Donners-
tag, 8. Dezember, unter der Te-
lefonnummer 06196/8834616 
oder per E-Mail an reparatur-ca-
fe-su@t-online.de angekündigt 
werden. Ein spontaner Besuch 
ist aber auch möglich. Zur Über-
brückung der Wartezeit gibt es 
Kaffee und Kuchen.  red

Wanderung in 
den Kiesgruben

Die Wanderabteilung der 
TSG Sulzbach lädt am Freitag, 
9. Dezember, zu einer Wande-
rung in den Weilbacher Kies-
gruben ein. 

Die Wandergruppe fährt in 
Fahrgemeinschaften um 13 Uhr 
am Bürgerzentrum Frankfur-
ter Hof los. Wanderstart ist um 
13.30 Uhr beim Regionalpark-
portal „Weilbacher Kiesgruben“ 
in Flörsheim. Die Wanderstre-
cke hat eine Länge von 9,7 Ki-
lometer. Anschließend ist eine 
Einkehr im Gasthaus „Wilder 
Esel“ vorgesehen. Der Teilnah-
mebeitrag liegt bei vier Euro, 
der Beifahrerbeitrag bei zwei 
Euro. Anmeldungen nimmt 
Adelheid van de Loo unter der 
Telefonnummer 06196/580298 
entgegen.  red

Den Sulzbacher Anzeiger schon  
am Donnerstag lesen!

Jetzt kostenlos die 
E-Paper-Ausgabe bestellen!
info@sulzbacher-anzeiger.de

mailto:reparatur-ca-fe-su@t-online.de
mailto:reparatur-ca-fe-su@t-online.de
mailto:reparatur-ca-fe-su@t-online.de
mailto:info@sulzbacher-anzeiger.de
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• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 61 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Partner der Deutschen Bestattungs-Vorsorge-Treuhand AG

Mitglied im Kuratorium Deutsche Bestattungskultur e.V.

Tag- und Nachtdienst, auch an Wochenenden und Feiertagen, für alle Bestattungsdienstleistungen

PIETÄT ZACHOW
vormals PIETÄT BILZ

Inh: Dipl.-Betriebswirt (FH) Dipl.rer.pol E. Zachow

Qualifizierte
Bestattungsfach-
betriebe führen

dieses vom
Bundesverband

Deutscher
Bestatter e.V.

verliehene
Markenzeichen

FACHGEPRÜFTER
BESTATTER

BAD SODEN
Königsteiner

Straße 60

LIEDERBACH
Wachenheimer

Straße 61b

SULZBACH, Bahnstr.17  
Tel. 06196 22118

Erd-, Feuer-, See-, Anonym-Bestattungen • Überführungen  • Beratung in allen Trauerfragen im
Büro oder im Trauerhaus • Erledigung aller Formalitäten mit Behörden, Krankenhaus, Senioren-
und Altenheimen, Versicherungen usw. • Traueranzeigen, Trauerdrucksachen • Trauerfloristik •
Trauerreden • Vorsorge zu Lebzeiten.

Abschluss von Bestattungs-Vorsorge-Verträgen

Wirken im Dienst am Mitmenschen – Verpflichtung aus Verantwortung, Berufung und Tradition.
Zertifizierter Bestattungsfachbetrieb nach DIN EN ISO 9001:2008 und DIN EN 15017. Mitglied des Hessischen Bestatterverbandes.

Es gibt viel Trauriges in der Welt und viel Schönes. Manchmal scheint das Traurige mehr
Gewalt zu haben, als man ertragen kann; dann stärkt sich indessen leise das Schöne und
berührt wieder unsere Seele.

Eigentlich waren wir vorbereitet, aber dann ging es doch so schnell.

Daniela Dharmani
* 12.07.1972    † 21.11.2022

Unsere Liebe führt uns wieder zusammen.

Wolfgang mit Piet und Veit
Liselotte und Hassan
Cora und Alex mit Lean und Clea
Erika, Birgit und Wolfram mit Hannah und Quentin

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag, den 12. Dezember 2022, um 13:30 Uhr auf dem Friedhof
„Im Brühl“ in Sulzbach am Taunus statt.

Statt Blumen bitten wir um eine Spende an Familienhörbuch gGmbH, Volksbank Köln Bonn eG, DE52 3806 0186 4906 562010,
Stichwort „Spende Daniela Dharmani“.

Du wirst stets ein Teil von uns sein.

Werner Gumpp
* 22.07.1941    † 16.11.2022

In Liebe und Dankbarkeit:

Doris Gumpp
Robert und Regina Raviele, geb. Gumpp · Verena und Timo mit Nele

Marcel und Julia mit Niko · Niklas mit Dalia
Frank und Andrea Geimer, geb. Gumpp · Joshua und Nina

und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 12. Dezember 2022, um 10.30 Uhr
auf dem Friedhof „Im Brühl“ in Sulzbach (Taunus) statt.

Von Beileidsbekundungen bitten wir abzusehen.

Mach’s gut Opa

Es war mir eine Ehre

Frank

GRABMALE
Steinmetz-

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-

NEUENHAIN
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/21549

www.steinmetz-pyka.de

WWeerrbbuunngg
bbrriinnggtt
EErrffoollgg!!

Rufen Sie uns an:
0 6196 / 84 80 80

Geburtstag,
Jubiläum,
Hochzeit,
Todesfall

… mit einer Familien-
anzeige informieren Sie
alle Sulzbacher schnell
und preiswert und 
vergessen mit Sicherheit
niemanden.

Telefonische Anzeigenannahme unter

0 6196 / 84 80 80

Neues Programm von
„Familien im Zentrum“
Eltern-Kind-Angebote in der kath. Kita

Großen Anklang fand der „Adventszauber vor dem Rathaus“, zu dem die Gemeinde zum ersten
Mal eingeladen hatte. Für die Tafel kamen mehr als 750 Euro zusamen. Foto: Schöffel

Adventszauber vor dem Rathaus
Stimmungsvolle Geschichte und vorweihnachtliche Weisen

Ein starkes Echo hat die Ein-
ladung der Gemeinde Sulz-
bach zum „Adventszauber vor
dem Rathaus“ gefunden.
Rund 100 Bürgerinnen und
Bürger kamen am Dienstag-
abend zusammen, um die fest-
lich-besinnliche Zeit stim-
mungsvoll einzuläuten. 

Bürgermeister Elmar Bociek
lieferte mit der Erzählung „Der
verlorene Adventszauber“ den
passenden Einstieg in das Bei-
sammensein vor den Türen des

Rathauses. In der Geschichte
macht sich ein alter Mann auf
die Suche nach dem Advents-
zauber, wie er ihn aus der Kind-
heit kannte. Trotz aller Alltags-
hektik und den Zeichen des
Überflusses an Nikolausen,
Lebkuchen und Geschenken
gelingt es einem kleinen Mäd-
chen in einem Gespräch, dass
der alte Mann seinen verloren
geglaubten Adventszauber wie-
derfindet.

Diese erwärmende Kurzge-
schichte leitete dann über zur

vorweihnachtlichen Begeg-
nung bei Glühwein und Würst-
chen. Essen und Getränke 
waren kostenfrei, freiwillige
Spenden zugunsten der
Schwalbacher Tafel wurden be-
grüßt. Und stolze 759 Euro la-
gen am Ende in der Spenden-
kasse. Viele Scheine seien da-
bei gewesen, berichtete das
Kulturamt.

Zur musikalischen Umrah-
mung spielte eine Bläsergruppe
aus Kelkheim weihnachtliche
Weisen. gs

Das neue Eltern-Kind-Pro-
gramm für Januar 2023 des
Projekts „Familien im Zen-
trum“ (FiZ) der katholischen
Kita ist da.

Am 10. Januar 2023 findet
von 9 bis 10 Uhr ein offener
Krabbeltreff statt. Treffpunkt
ist im Raum im Untergeschoss
der Kita mit Eltern und Kindern
bis zu einem Alter von drei Jah-
ren. Zusammen mit der Heb-
amme Susi Stüwer tauschen
sich die Teilnehmenden aus
und lassen die Kinder spielen.

Ab dem 11. Januar startet der
Kurs „Kinder besser verstehen –
das Kleinkind“. Weitere Termi-
ne sind am 18. Januar, 25. Ja-
nuar, 1. Februar, 8. Februar und
15. Februar. Der Kurs findet je-
weils von 20 Uhr bis 21.30 Uhr
in der katholischen Kita mit
Kursleiterin und psychologi-
scher Managementtrainerin
Christina Reich statt. Der Kurs
richtet sich an Väter und Müt-
ter, die in emotional schwieri-
gen Situationen mit dem Kind
Souveränität ausstrahlen und

Ruhe bewahren möchten und
die in der berüchtigten „Trotz-
phase“ nicht selbst die Nerven
verlieren wollen. Der Kurs kos-
tet 119 Euro für Einzelpersonen
und 190 Euro für Paare. 

Für alle Nähinteressierten
gibt es ab 19. Januar einen 
Nähkurs. Immer donnerstags
können dann mit der Diplom-
Modedesignerin Lenka Kant-
will von 15 Uhr bis 16.30 Uhr 
in der katholischen Kita eigene
„Designer-Stücke“ entworfen
und erstellt werden. Grund-
kenntnisse sind von Vorteil.
Kinder können währenddessen
in der Kita betreut werden. 
Der Kurs kostet zehn Euro pro
Person pro Stunde plus Mate-
rial.

Anmeldungen für alle Ange-
bote nimmt Sonja Hogrebe per
E-Mail an fiz-sulzbach@mari
en-katharina.de entgegen. Da
eine Teilnahme an den kosten-
pflichtigen Kursen nicht am
Geld scheitern soll, können sich
Interessierte bei finanziellen
Engpässen ebenfalls an das
„FiZ“ wenden. red

http://www.steinmetz-pyka.de
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2. Dezember  Sulzbacher im Schultheißensaal im  
15 Uhr  Seniorenweihnacht Bürgerzentrum Frankfurter Hof

3. Dezember  Adventsschoppen auf dem Platz an der Linde
18 Uhr

7. Dezember  Erzählcafé über die im Gewölbekeller im 
16 Uhr  Schlacht bei Höchst Frankfurter Hof

7. Dezember  Weihnachtsfeier des im Schultheißensaal im
19 Uhr  Landfrauenvereins Bürgerzentrum Frankfurter Hof

9. Dezember  Nachmittagswanderung der Treffpunkt am Bürgerzentrum
13.30 Uhr  TSG-Wandergruppe  Frankfurter Hof

9. Dezember  Tag der offenen Tür an der Mendelssohn-
16 Uhr   Bartholdy-Schule

10. Dezember  Sulzbacher Reparatur Café in der Seniorenwohnanlage
14.30 Uhr   „Im Brühl 34“

10. Dezember  Adventsschoppen auf dem Platz an der Linde
18 Uhr

TERMINE IN SULZBACH
WoWasWann

Kleinanzeigen
Zweiköpfige Familie aus der 
Ukraine mit kleinem Hund sucht 
1- bis 2-Zi.-Whg. in Sulzbach 
oder umliegenden Orten. Telefon 
0175/8544827 oder biovalg@
gmail.com

Deutscher Handwerker (Fliesen, 
Laminat, Tockenbau und vieles 
mehr) sucht Arbeit in Festan-
stellung oder als Minijob. Telefon 
0162/5899756

Sie möchten eine private  
Kleinanzeige aufgeben?  
Rufen Sie uns an unter  

Tel. 06196 / 848080 oder  
senden Sie eine E-Mail an  

anzeigen@ 
sulzbacher-anzeiger.de

Das kostenlose 
„Blättchen“ 
für jeden Tag

Der 

kommt im Internet jetzt jeden Tag heraus. Unter 
https://sulzbacher-anzeiger.de 

veröffentlichen wir täglich aktuelle Berichte über  
Sulzbach und Umgebung.

Holen Sie sich Ihre lokale Berichterstattung  
kostenlos auf Ihr Smartphone,  

Ihr Tablet oder Ihren PC!

NEU

Hiermit möchten wir bekannt geben, 
dass der Präsident des Oberlandesgerichts Frankfurt am Main 

Rechtsanwalt 

Fabian Kellersmann 
zum

 Notar
mit Amtssitz in Schwalbach am Taunus bestellt hat.

Tel: 06196 / 81096
Fax: 06196 / 3642

fkellersmann@anwalt-fk.de 
ra.notar@kellersmann.eu

Marktplatz 9
65824 Schwalbach am Taunus

RECHTSANWALT UND NOTAR a.D.

E G O N K E L L E R S M A N N

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Ladengeschäft
zu vermieten (22 qm)

ab 1. Januar 2023
hier in der Hauptstraße 61

Miete: 230 €
(exklusive Strom und Heizung)
Nähere Informationen bei Frau
Dambeck, Tel. 0 6196 / 744 92
oder  Frau Dambeck-Wagner,

Tel. 0 64 03 / 29 32 

25-Jähriger bei 
Unfall verletzt

Bei einem Verkehrsunfall ist 
am vergangenen Donnerstaga-
bend ein 25-jähriger Hatters-
heimer verletzt worden. 

Gegen 19.40 Uhr wollte er mit 
seinem BMW die B8 Richtung 
MTZ verlassen. Gleichzeitig be-
fuhr eine 19 Jahre alte Toyota-
Fahrerin aus Frankfurt die B8 
in entgegengesetzter Fahrtrich-
tung und verließ die B8 eben-
so in Richtung MTZ. Bei einem 
Fahrstreifenwechsel übersah 
die 19-Jährige die Vorfahrt des 
BMW. In der Folge kam es zu 
einem Zusammenstoß der bei-
den Fahrzeuge, der Schmerzen 
bei dem 25-Jährigen verursach-
te, die in einem Krankenhaus 
behandelt werden mussten. Der 
entstandene Sachschaden be-
läuft sich auf mehrere tausend 
Euro.  pol

Zahlreiche Rettungswagen 
wurden am Samstagvormittag 
zu einem Unfall auf der B8 ge-
rufen.

Zeugenaussagen und Ermitt-
lungen an der Unfallstelle zu-
folge, befuhr ein 29-jähriger 
Schwalbacher am Steuer seines 
Fiat die B8 in Fahrtrichtung Kö-
nigstein. In Höhe des MTZ re-
agierte der 29-Jährige zu spät, 
als vor ihm eine 27-jährige 
Opel-Fahrerin aus Frankfurt 
verkehrsbedingt abbremsen 
musste. Es kam zu einer hef-
tigen Kollision mit dem Heck 
des Opels, woraufhin auch die 
Airbags des Fiats auslösten. Am Mittwoch vergangener 

Woche folgten 27 Sulzbacher 
Genossinnen und Genossen der 
Einladung der SPD zur Mitglie-
derversammlung in den Gewöl-
bekeller des Frankfurter Hofs. 

Bei einem kleinen Imbiss und 
Getränken berichteten Frakti-
onsvorsitzender Andreas Kra-
semann und Ortsvorsitzender 
Matthias Jahn gemeinsam von 
den diesjährigen Aktivitäten 
und von den Planungen für 
2023. Die Sozialdemokraten 
initiieren im kommenden Jahr 
wieder altbewährte und lieb-
gewonnene Aktivitäten wie die 
Ostereiersuche, die Brotdosen-
aktion für Erstklässler, den Ker-
bekaffee und das Schlachtfest. 

Zusätzlich planen sie eine 
Wiederholung des Sommerfests, 
das in diesem Jahr ein großer 
Erfolg war. Nicht nur viele Sul-
zbacher Bürgerinnen und Bür-
ger verbrachten einen abwechs-
lungsreichen Tag mit buntem 
Programm im Heinrich-Kleber-
Park, auch zahlreiche Gäste aus 

Beim jüngsten Ehrenabend 
wurden auch langjährige Mit-
glieder beim Förderverein frei-
willige Feuerwehr Sulzbach 
vom Vereinsvorsitzenden Jan 
Winkels ausgezeichnet. 

Seit 50 Jahren halten Willi Chri-
stian, Reinhold Emde und Wil-
helm Noll dem Verein die Treue, 
seit 25 Jahren Cynthia Claus-Kunz 
und Daniel Rademacher.

Willi Christian war von 1985 
bis 1987 Jugendfeuerwehr-
wart, von 1990 bis 2005 Ge-
meindebrandinspektor und von 
2005 bis 2016 Vereinsvorsitzen-
der. Seit 2017 ist er Ehrenmit-

Auch eine nachfolgende 18 
Jahre alte Frankfurterin, die am 
Steuer eines Skodas saß, konn-
te nicht mehr rechtzeitig brem-
sen und kollidierte mit dem Fiat 
des Schwalbachers. Sowohl der 
Fiat-Fahrer als auch die Opel-
Fahrerin mussten zur weite-
ren Behandlung in umliegende 
Krankenhäuser gebracht wer-
den. Der Sachschaden an den 
drei Pkw wird auf eine niedrige 
fünfstellige Summe geschätzt. 

Auch die Sulzbacher Feuer-
wehr war bei dem Unfall im Ein-
satz. Sie räumte einen der Pkw 
von der Fahrbahn, sorgte für den 
Brandschutz an der Unfallstelle 
und sicherte diese ab.  red den Nachbargemeinden und 

Städten folgten der Einladung 
der Genossen. Neu hinzu kommt 
in die Planungen für 2023 ein 
Neujahrsspaziergang.

Neben den Berichten aus der 
Fraktion und dem Ortsvereins-
vorstand konnte auch die lange 
verschobene Ehrung des lang-
jährigen Mitglieds Peter Hoppe 
in einem angemessenen Rahmen 
gefeiert werden. Andreas Kra-
semann hielt eine mitreißende 
Laudatio auf ihn für 55 Jahre 
Mitgliedschaft in der SPD, 44 
Jahre Aktivität in der Sulzbacher 
Kommunalpolitik als Gemeinde-
vertreter und Gemeindevorstand 
und dankte für 30 Jahre Bericht-
erstattung über die Sulzbacher 
SPD als Pressesprecher.

Eine seinerzeit spaßig ge-
meinte Aussage von Peter 
Hoppe, dass er irgendwann 
einmal ein Reiterstandbild im 
Heinrich-Kleber-Park errichtet 
bekommen möchte, sorgt seit 
vielen Jahren immer wieder für 
Lacher. Diesen Wunsch aufgrei-
fend wird die Fraktion leider 

glied. Reinhold Emde ist Mitbe-
gründer der Jugendfeuerwehr, 
war Kreisausbilder, Zugführer 
der Löschzugrettung Sulzbach-
Schwalbach und lange Jahre 
Atemschutzgerätewart. Wil-
helm Noll war Jugendwart, Bei-
sitzer im Verein und von 1982 
bis 1994 stellvertretender Vor-
sitzender.

Cynthia Claus-Kunz begann 
in der Jugendfeuerwehr, wech-
selte dann in die Einsatzabtei-
lung. Trotz Wegzug hält sie dem 
Verein die Treue. Daniel Rade-
macher war zwölf Jahre Beisit-
zer im Feuerwehrverein und in 
der Einsatzabteilung Mitglied 

nicht als Antrag in die Gemein-
devertretung einbringen kön-
nen, doch ließ sich der Ortsver-
ein eine Alternative einfallen: 
Peter Hoppe bekam eine Bild-
Collage seines Reiterstandbilds 
im Goldrahmen überreicht.

Personen, die bisher noch 
kein SPD-Mitglied sind, sich 
aber für die Aktivitäten, Pläne 
und Ziele der Sulzbacher Ge-
nossen interessieren, kön-
nen sich gerne mit dem Orts-
vereinsvorsitzenden Matthias 
Jahn unter der Telefonnummer 
0174/3318410 unverbindlich in 
Verbindung setzen. Die Sulzba-
cher SPD freut sich über neue 
Ideen, Wünsche, Kritik und ins-
besondere über junge Erwach-
sene, die bei der Europawahl 
2024 erstmalig bereits mit 16 
Jahren wählen dürfen. 

Gerne helfen die Sulzba-
cher Sozialdemokraten bei der 
Gründung einer Juso-Gruppe 
in Sulzbach oder vermitteln den 
Kontakt zu bestehenden Grup-
pierungen in den Nachbarge-
meinden und -Städten.  red

im Höhenrettungsdienst. Auch 
er wohnt nicht mehr in Sulz-
bach, ist aber weiterhin Ver-
einsmitglied. Nachgeholt wer-
den die Ehrungen für Raimund 
Brau (50 Jahre) sowie für Sven 
Ewald, Jens Böhler und Wolf-
gang Opitz (alle 25 Jahre). 

Verabschiedet wurde der bis-
herige Gemeindebrandinspektor 
Jochen Bauer, der auch zwölf 
Jahre zum Vorstand gehörte. Auf 
eigenen Wunsch ist Vorstands-
mitglied Adelheid van de Loo 
ausgeschieden, die 16 Jahre lang 
die Kasse geführt hat. Beide wur-
den mit besonderen Geschenken 
verabschiedet.  gs

Fünf Rettungswagen, zwei Notärzte und die Sulzbacher Feuer-
wehr waren am späten Samstagvormittag auf der B8 im Einsatz, 
nachdem mehrere Pkw kollidiert waren.  Foto: Feuerwehr

Zwei Verletzte bei 
Auffahrunfall

Sommerfest und Spaziergang

Ehrung für mehrere Mitglieder

Kollision von drei Fahrzeugen auf der B8

Peter Hoppe wurde für 55 Jahre Mitgliedschaft in der SPD geehrt

Ehrenabend des Fördervereins der Sulzbacher Feuerwehr

Der Förderverein der freiwilligen Feuerwehr ehrte die langjährigen Mitglieder Cynthia Klaus-Kunz, 
Wilhelm Noll, Reinhold Emde, Willi Christian und Daniel Rademacher (von links).  Foto: Schöffel

https://sulzbacher-anzeiger.de
mailto:fkellersmann@anwalt-fk.de
mailto:ra.notar@kellersmann.eu
http://www.wm-aw.de
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Für Jungunternehmer und
Unternehmensnachfolger wird
kompetente Unterstützung am 

Dienstag,
06. Dezember 2022,

von 09:00 bis 12:00 Uhr
im Sulzbacher, Rathaus,
Hauptstraße 11, oder alternativ
telefonisch angeboten. Diese
erfolgt in Zusammenarbeit mit
dem Verein zur Förderung von
Existenzgründungen VFE e.V.
auf gemeinnütziger Basis, wo-
bei keine Kosten anfallen. Wei-

tere Informationen finden Sie
dazu auch im Internet unter
www.vfe-kelkheim.de.

Eine telefonische Anmeldung
im Sekretariat des Bürger-
meisters, Telefon 0 6196 /
70 21-101, ist erforderlich, da-
mit für jede Gründerin und je-
den Gründer ausreichend Zeit
eingeplant werden kann.

Ein weiteres Gespräch ist ge-
plant für

Dienstag, 03. Januar 2023,
von 09:00 bis 12:00 Uhr

Orientierungsgespräche
für Existenzgründer 

Klaus Belzer berichtet über
die Geschehnisse während des
Dreißigjährigen Krieges sowie
die beiden Heerführer Graf 
Tilly und Christian von Braun-
schweig, die mit ihren Truppen
zwischen Sulzbach, Sossen-
heim und Höchst aufeinander-
trafen.

„Herzlich willkommen“ zu ei-
ner Zeitreise in die Vergangen-
heit unserer Ortsgeschichte.

Der Eintritt ist frei.
Eine Gemeinschaftsveran-

staltung der Gemeinde Sulz-
bach (Taunus) und des 
Geschichtsvereins Reichsdorf
Sulzbach 1979 e.V.

Einladung zum Erzählcafé
Mittwoch, 07. Dezember 2022,16.00 Uhr
im Bürgerzentrum „Frankfurter Hof“, Gewölbekeller,
Cretzschmarstraße 6, Sulzbach (Taunus)

Graf Johann T’Serclaes von Tilly Herzog Christian von Braunschweig-Wolfenbüttel

Die Schlacht bei Höchst am 20. Juni 1622

Die letzte Sitzung des Arbeits-
kreises „Senioren“ in diesem
Jahr findet am Mittwoch, 14.
Dezember, im großen Sitzungs-
saal des Rathauses, Hauptstra-
ße 11, statt. Beginn ist um
10:00 Uhr. Es werden verschie-
den Themen zur gegenseitigen
Information besprochen.

Hierzu eingeladen sind alle
interessierten Bürgerinnen und
Bürger. Bei Interesse wird 
darum gebeten, sich zu der 
Sitzung anzumelden – ent-
weder per Mail (sandra.
schiwy@sulzbach-taunus.de)
oder telefonisch unter 0 6196 /
70 21- 121.

Einladung zur Sitzung
des Arbeitskreises „Senioren“

Die Gemeinde Sulzbach
(Taunus) macht auf bevorste-
hende Schließungen aufmerk-
sam, die entweder einzelne 
Bereiche oder das gesamte Rat-
haus betreffen:
– Das Bürgerbüro bleibt am

Donnerstag, 08. Dezember
2022, aufgrund unauf-
schiebbarer Umbaumaßnah-
men komplett geschlossen.
Am Freitag, 09. Dezember
2022, ist es wieder zu den üb-
lichen Sprechzeiten geöffnet.

– Am Donnerstag, 15. Dezem-
ber 2022, schließen sich die
Pforten des Rathauses für die
Öffentlichkeit um 14:30 Uhr.

– Von Dienstag, 27. Dezem-
ber, bis Freitag 30. Dezem-
ber 2022, trägt die Gemein-
de freiwillig ihren aktiven
Teil zu der vom Bund prokla-
mierten „Verordnung zur Si-
cherung der Energieversor-
gung über kurzfristig wirk-
same Maßnahmen“ bei und
schließt das Rathaus.
Dies gilt in diesem Zeit-
raum auch für das Bürger-
büro. Damit entfällt an die-

sen Tagen auch die Möglich-
keit, den Wohnsitz an-, ab-
oder umzumelden, Füh-
rungszeugnisse und Melde-
bescheinigungen zu beantra-
gen sowie Personalausweise,
Kinderreisepässe und Reise-
pässe zu beantragen oder ab-
zuholen. Deshalb ergeht die
Bitte an die Bürgerinnen
und Bürger, dringende An-
liegen vorher zu erledigen.
Expressreisepässe können bis
Freitag, 16. Dezember 2022,
beantragt werden, wodurch
gewährleistet ist, dass die
Reisepässe bis Donnerstag,
22. Dezember 2022, bei der
Gemeinde eintreffen.Weitere
Hinweise für „Ersatzpapiere“
finden Sie auf der Internet-
seite der Bundespolizei
(www.bundespolizei.de).
Die Friedhofsverwaltung er-
reichen Sie in dringenden
Fällen am Dienstag, 27. De-
zember 2022, und Mittwoch,
28. Dezember 2022, telefo-
nisch in der Zeit von 09:00
bis 12:00 Uhr unter 0 6196 /
70 21- 321.

Gemeinde informiert über
Schließungen

Der Vereinsring Sulzbach so-
wie die Gemeinde Sulzbach
(Taunus) laden als Ausrichter
bzw. Veranstalter die Öffent-
lichkeit an den drei Samstagen
03., 10. und 17. Dezember 2022
jeweils von 18:00 bis 22:00 Uhr
zu den diesjährigen Advents-
schoppen auf den Platz an der
Linde ein.

Am 03. Dezember tritt die
Freiwillige Feuerwehr am
Stand federführend auf, gefolgt
von den Sulzbacher Land-

frauen (10. Dezember) und
dem Förderkreis der Handball-
abteilung der TSG Sulzbach
(17. Dezember).

Wie bereits der Weihnachts-
markt stehen auch die Advents-
schoppen unter dem Motto
„Plastikfrei – Tasse dabei?!“
Zwecks Eindämmung des Ab-
falls appellieren Ausrichter und
Veranstalter im Vorfeld an die
Gäste, möglichst ihre eigenen
Tassen und Becher für Geträn-
ke mitzubringen.

An den ersten drei Dezember-
Samstagen wird’s feierlich
Sulzbacher Adventsschoppen

Die für Samstag, 03. Dezem-
ber 2022, geplante Weih-
nachtswerkstatt im Jugend-
haus wird aufgrund akuten 
Personalausfalles verschoben.
Neuer Termin, um deiner Krea-
tivität freien Lauf zu lassen und
Geschenke oder Karten für dei-

ne Lieben zu basteln, ist am 10.
Dezember 2022 ebenfalls zwi-
schen 12:00 und 18:00 Uhr.
Alle ab 12 Jahren sind herzlich
willkommen. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. Bei Fra-
gen wende dich an jugend
haus@sulzbach-taunus.de.

Neuer Termin 
am Samstag,10. Dezember 2022
Weihnachtswerkstatt im Jugendhaus verschoben

Buchhalter/-in (m/w/d)
mit Erfahrung in der Buchhaltung in Voll- oder Teilzeit gesucht.

Wir sind ein inhabergeführtes Unternehmen und bieten eine anspruchsvolle
und abwechslungsreiche Tätigkeit mit einer guten Dotierung.

Das Arbeitsverhältnis ist unbefristet. Wir haben flexible Arbeitszeiten.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Benzstraße 6, 65779 Kelkheim, info@wille-gastronomie.de

Der Weihnachtsbaum steht bei einem besinnlichen Abend im
Waldhaus im Arboretum im Mittelpunkt. Foto: The Business Man

Die Geschichte des
Weihnachtsbaums
Vorweihnachtlicher Abend im Waldhaus

Im Arboretum Main-Taunus
steht am Dienstag, 13. Dezem-
ber, ein ganz besonderer
Baum im Mittelpunkt – der
Weihnachtsbaum.

Das Forstamt Königstein lädt
zu einem besinnlichen Abend
von 18 Uhr bis 19.30 Uhr in 
vorweihnachtlicher Atmosphä-
re ins Waldhaus im Arboretum
ein.

Weihnachten – aber bitte mit
Baum! Warum ist das so? Und
seit wann? Welche Baumarten

dienen und dienten als Weih-
nachtsbaum? Unterschiedlich-
ster Schmuck war durch die
Zeiten „in Mode“ und zeigte
den Zeitgeist. Auch die Feier
rund um den Baum änderte
sich im Laufe der Zeiten. Da-
zu hören die Besucher Texte
von Liselotte von der Pfalz,
Goethe, Rosegger, E.T.A. Hoff-
mann, Thomas Mann und an-
deren.

Die Teilnahme kostet für Er-
wachsene fünf Euro und für
Kinder zwei Euro. red

Der Tierarztbesuch wird jetzt teurer
Sulzbacher Tierschutzorganisation warnt: Nicht an der Tiergesundheit sparen

Die Verbraucherpreise ex-
plodieren seit Monaten, ver-
schärfend hinzu kommt für
viele Tierhalter, dass in der
vergangenen Woche die Neu-
fassung der Gebührenord-
nung für Tierärzte (GOT) in
Kraft getreten ist. Das heißt:
Auch beim Tierarzt wird es in
Zukunft im Schnitt spürbar
teuer. Darauf weist die Sulzba-
cher Tierschutzorganisation
„Tasso“ hin.

Weber, Leiterin Tierschutz
bei „Tasso“, hat jahrelange Er-
fahrung im Tierschutz und ar-
beitete lang auch als Tierheim-
leiterin. Sie weiß aus dieser
praktischen Arbeit, was es be-
deutet, Tiere mit wenig Geld
versorgen zu müssen und beru-
higt: „Für das Tier ist es nicht
wirklich wichtig, ob der Kratz-

baum der neueste und schicks-
te ist oder der Agilitykurs in der
Hundeschule durch Abenteuer-
spaziergänge im Wald ersetzt
wird. Viel wichtiger ist, dass
wir ihnen ein stabiler und ver-
lässlicher Partner sind und sie
bestmöglich versorgen.“ 

Mit der Übernahme eines
Tieres habe man die Verant-
wortung für ein Lebewesen
übernommen und diese gelte
es zu erfüllen. Dazu gehöre
eben auch der finanzielle
Aspekt, der vor der Anschaf-
fung eines Tieres gut überlegt
werden müsse. 

Zu den Gesundheitskosten ei-
nes Tieres zählen nicht nur die
regelmäßigen Kosten für Imp-
fungen, Medikamente und Ge-
sundheits-Checks oder die ein-
maligen Kosten für die Kastra-
tion, sondern auch die nahezu

unkalkulierbaren Kosten für die
Behandlung von Unfallfolgen,
chronischen Krankheiten oder
unvorhersehbaren Operatio-
nen. Hier können die notwendi-
gen Summen schnell hunderte
von Euro und mehr erreichen.

Bezüglich Tierkrankenversi-
cherungen mahnt Heike Weber
zur Vorsicht: „Geworben wird
oft damit, dass eine Katze
schon ab drei und ein Hund ab
fünf Euro im Monat versichert
werden kann. Häufig werden
die Beiträge jedoch höher aus-
fallen, sobald neben der grund-
legendsten OP-Absicherung
auch noch zusätzlich Vorsorge-
leistungen versichert werden
sollen und die Selbstbeteili-
gung niedrig bleiben soll.“ Den-
noch könnten Tierkrankenver-
sicherungen eine Absicherung
für den Notfall sein, wenn Tier-

halter sonst keine finanziellen
Rücklagen haben. 

Wer sich gegen eine Versiche-
rung entscheidet, sollte finan-
zielle Rücklagen für Notfälle
schaffen. Eine gute Grundlage
kann laut „Tasso“ sein, monat-
lich einen bestimmten Betrag
beiseite zu legen. Am besten
wird das Geld auf Tagesgeld-
konto gezahlt, damit es wirklich
für Notfälle bleibt. Um eine Grö-
ßenordnung des monatlichen
Sparbetrags abzuschätzen,
könnten Tierhalter beispielswei-
se über einen Vergleichsrechner
schauen, welche Summe bei 
einer Tierkrankenversicherung
im Monat anfallen würde. Dies
könnte dann – wenn man sich
gegen den Abschluss einer Ver-
sicherung entscheidet – der Be-
trag sein, der aufs Sparkonto
eingezahlt wird. red

http://www.vfe-kelkheim.de
mailto:schiwy@sulzbach-taunus.de
http://www.bundespolizei.de
mailto:haus@sulzbach-taunus.de
mailto:info@wille-gastronomie.de
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Mittwoch, 7. 12.

Das Wetter in Sulzbach

Dienstag, 6. 12.

Freitag, 2. 12. Samstag, 3. 12. Sonntag, 4. 12.

Montag, 5. 12.

9°

16°

Donnerstag, 8. 12.

1°3°

3°

2° -2°0°

4°

4°5°

5°

4° 5°4°

5°

heiter-wolkigwechselhaft

wolkigSchneefall wolkig

wolkig

wolkig

12.

3°°°°

Hier könnte Ihre  

Werbung stehen!

Tel. 06196 / 84 80 80 

anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de

Apotheken 
Notdienst

2. 12. 
Wasgau Apotheke 
Königsteiner Str. 120 
F-Unterliederbach

3. 12. 
Schloß-Apotheke 

Friedrichtstr. 69
Kronberg

4. 12. 
Quellen-Apotheke 

Quellenpark 45
Bad Soden

5. 12. 
Löwen-Apotheke 

Hauptstr. 416 
Niederhöchstadt

6. 12. 
Burg-Apotheke 
Frankfurterstr. 7 

Königstein

7. 12. 
Pinguin-Apotheke 

Avrilléstr 3 
Schwalbach

8. 12. 
Sonnenschein-Apotheke 

Eichkopfallee 55a 
Liederbach

9. 12. 
Hof Apotheke 

Friedrich-Ebert-Str. 16 
Kronberg

☎
Nottelefon Sucht

0180 / 
   365 24 07*

*Festnetzpreis 9 ct / min.  
    Mobilfunkpreise maximal 42 ct / min. 

Selbsthilfegruppen 
in der Nähe:
●  Gemeinschaft  

„Sulzbach“ 
mittwochs, 19 Uhr, 
Altentagesstätte, 
„Im Brühl“ 34,

 65843 Sulzbach 
Tel. 0 61 96 / 58 01 20

●  Gemeinschaft
„Taunusburg“
freitags, 19 Uhr, 
ags-Beratungsstelle, 

65824 Schwalbach 
Tel. 0 61 92 / 95 20 05

Ihr neuer Job ...
... gefunden durch Werbung im

Der Caritas Anziehpunkt in 
Schwalbach startet vom 1. De-
zember bis 21. Dezember eine 
Weihnachtsaktion: ein Ad-
ventskalender für seine Kun-
dinnen und Kunden. 

Die Adventskalender-Türchen 
versprechen täglich eine neue 
Überraschung. Hinter jedem 
Türchen verbirgt sich ein an-
deres Angebot für einen Euro. 

Adventskalender im Caritas-Anziehpunkt
Hinter dem jeweiligen Türchen 
können sich Mützen, Spiele, 
Pullover oder Hosen für Damen, 
Herren und Kinder verstecken. 
Der Adventskalender wird aus 
24 Sternen bestehen, die an 
einer Kordel im Schaufenster am 
Marktplatz 7 in Schwalbach hän-
gen. Von außen sieht man die Ta-
geszahl und im Laden wird jeden 
Morgen der Stern mit dem Ange-
bot aufgehängt.  red

MITTEILUNGEN AUS DEN 
VEREINEN

Die Mitteilungen aus den Vereinen sind ein freiwilliger Service 
des Sulzbacher Anzeigers. Für Inhalt und Orthografi e sind al-
lein die Vereine bzw. die Unterzeichner verantwortlich. Der Ver-
lag behält sich Kürzungen vor. Ein Anspruch auf Abdruck in der 
Rubrik besteht nicht.

- Abteilung Turnen -
Turner weiter in der dritten 
Bundesliga

In einem hochklassigen Turn-
wettkampf haben die Turner 
der TSG Sulzbach in der eige-
nen Halle mit 31:40 gegen TG 
Hanauerland/Baden verloren 
und bleiben damit in der 3. 
Bundesliga. 

Die Gäste konnten dabei am 
Sprung und Pferd punkten. Sul-
zbach holte die Geräte Boden 
und Ringe und am Barren gab 
es ein Unentschieden. Insge-
samt waren dann 0:10 Punkte 
am Reck der Ausschlag für den 
Sieg der Gäste. In der bis auf die 
letzten Plätze gefüllten Eich-
waldhalle fand parallel der Auf-
stiegswettkampf zwischen Hös-
bach/Groß-Ostheim und dem 
TV Bühl statt. Auch hier unter-
lag der Rhein-Main-Verein mit 
28:48 gegen die Badener.

Die TSG Vereinsvorsitzende 
Inge Rohs konnte vor starkem 
heimischen Publikum neben 
den mitgereisten Fans aus 
Franken und Baden als promi-
nentesten Gast Landrat Micha-
el Cyriax begrüßen. Außerdem 
Bürgermeister Elmar Bociek, 
Ersten Beigeordneten Hans-
Jürgen Wieczorek und den Vor-
sitzenden der Gemeindevertre-
tung Matthias Brandt.

In einem Kurzwettkampf 
wurde dann der mögliche Nach-
rücker in die zweite Liga zwi-
schen Sulzbach und Hösbach 
ausgeturnt. Diesen Wettkampf 
konnte die TSG Sulzbach für sich 
entscheiden. Für Mannschafts-
führer Lukas Moser war der 
Wettkampftag trotz der Nieder-
lage ein toller Abschluss einer 
unerwartet erfolgreichen Saison. 
Und in der nächsten Ligasaison 
freut er sich schon auf das Zu-
sammentreffen mit Hösbach als 
langjährigem Ligakonkurrenten.

Die drei erfolgreichsten 
Punktesammler für Sulzbach an 
diesem Tag waren Owen Print 
(14 Punkte), Janis Gesing (5) 
und Nico Jochmann (5).

Eintracht Frankfurt erfüllte 
sich im anschließenden Auf-
stiegswettkampf in die erste 
Turnliga mit einem starken 
Auftritt gegen VfL Kirchheim, 
zu einem sicheren 58:20, sein 
Saisonziel erste Bundesliga.

Die TSG Sulzbach und die 
Gemeinde Sulzbach haben mit 
der Veranstaltung gezeigt, dass 
in der Eichwaldhalle nationale 
Turnwettkämpfe erfolgreich or-
ganisiert und gestaltet werden 
könne.  Helmut Knauthe

- Abteilung Handball -
Wichtige Punkte

Die erste Mannschaft der ESG 
Niederhofheim/Sulzbach hat 
ihren zweiten Saisonsieg ge-
holt. Nach dem unglücklichen 
Punktverlust bei der TSG Holz-
heim konnte man gegen die 
HSG EppLa II endlich den zwei-
ten Saisonsieg feiern.

In Holzheim musste man 
sich unnötiger Weise mit dem 
letzten Wurf (7 Meter) die 
Punkte teilen. Gegen die HSG 
EppLa II folgte ein kleiner Be-
freiungsschlag. In der ersten 
Halbzeit war es ein sehr aus-
geglichenes Spiel in welchem 
beide Abwehrreihen nicht un-
bedingt glänzten. Mit einem 
18:16 ging es in die Halbzei-
tpause. Der Grundstein für 
den zweiten Heimsieg wurde 
in den ersten 10 Minuten der 
zweiten Halbzeit gelegt. Hier 
konnte man auf 28:20 davon 
ziehen. Den Vorsprung ließ 
man sich nicht mehr nehmen 
und gewann am Ende mit 
35:29. Ein ganz wichtiger Sieg 
gegen einen direkten Konkur-
renten im Abstiegskampf. Auf 
diesem Erfolg lässt sich auf-
bauen. Nächsten Samstaga-
bend 19 Uhr geht’s zum Derby 
nach Altenhain an. Hier gilt es 
an den Aufwärtstrend zu be-
stätigen.  Uwe Herrmann

Großer Andrang beim 43. 
Sulzbacher Weihnachtsmarkt
Viele hundert Besucher kamen am Samstag zum Platz an der Linde

Nach langer Corona-Zwangs-
pause konnte am vergangenen 
Samstag endlich der 43. Sulz-
bacher Weihnachtsmarkt auf 
dem Platz an der Linde gefeiert 
werden. 

Und es gab kaum ein Durch-
kommen, so groß war auch der 
Besucherstrom. 25 Standbe-
treiber präsentierten ihre An-
gebote. Für Essen und Trinken 
war ausgiebig gesorgt. Beim 
Glühwein und an den Grillbu-
den bildeten sich ständig lange 
Schlangen. Auch viele Baste-
leien wurden im Laufe des 
Tages verkauft. Für die jungen 
Gäste ging der Nikolaus mehr-
mals reihum.

Weihnachtliche Weisen san-
gen die Kita-Kinder, stimmte 
die Sängervereinigung an und 
intonierte ein Posaunenchor. 
Die Aufforderung des Gemein-
devorstandes und des Vereins-
rings „Plastikfrei – eigene Tasse 
oder Becher dabei“ wurde 
von vielen Besuchern beher-
zigt. Und auch im Christkindl-
Briefkasten lagen wieder viele 
Geschenkbestellungen an das 
Christkind.  gs

Familie Seyband fuhr im Bür-
gerhaus Schlitten.

Helene, Nellie und Deniz verkauften Marmeladen.

Immer dicht von Kindern umlagert war das Glücksrad.

Der Nikolaus teilte reichlich seine Gaben aus.  Fotos (5): SchöffelDer Landfrauenverein bot leckere Bratwürste an. 

Viele Überraschungen
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Kfz-Gutachten
Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und  
Controlling GmbH 
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0 
Fax 60 60 86 - 50 

kontakt@svs-gutachten.de 
www.svs-gutachten.de

Kfz-Werkstätten
Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler, Mazda-
Service,  Neu- und Gebrauchtwagen 

Tel.06196 / 30 01  ·  Fax 88 17 420 
www.autohaus-schwalbach.de

Auto-Schäfer GmbH 
KFZ-Service, Reparaturen, Reifenservice,  
HU-Abnahme
Sulzbach, Hauptstraße 119

Tel. 06196 / 2 29 61

Logopädie/Sprachtherapie
Logopädische Privatpraxis

M.Sc., Logopädin 

Tel. 0151 / 51 78 79 52 
 

Maler und Lackierer
Malermeister Thomas Scheel
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreati-
ve Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbei-
ten, Fußbodenbeläge, Gerüstbau

Tel. 06196 / 2 02 43 38 
Mobil 0177 / 3 11 77 02

Möbel
Möbel-Sachs GmbH 
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, 
Einrichtungs-Studio, Schreinermeister-
und Parkettlege-meisterbetrieb
Schwalbach, Berliner Straße 29 

Tel.06196 / 8 60 31   ·   Fax 8 60 37 
info@moebel-sachs.de

Musikschule
Jugendmusikschule 1976 e.V.
Schwalbach, Marktplatz 9 

Tel.06196 / 82470 
www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus
Öffentliche Musikschule im VDM, Unter-
richt auch in Sulzbach. 
Niederhöchstadt, Steinbacher Str. 23 

Tel.06173 / 66110 
www.musikschule-taunus.de 

info@musikschule-taunus.de

Reisebüro
Dirk Kattendick, SelectedTravel 
Seit 25 Jahren Ihr Ansprechpartner rund 
um das Thema Reisen. 
Schulstraße 14, Schwalbach  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37

dirk.kattendick@selectedtravel.de 
www.selectedtravel.de

Reisebüro Kopp Lufthansa City 
Center 
Jede Reise, alle Airlines, jeden Veran-
stalter  zur tagesaktuellen Best-Preis-
Garantie, DB-Karten.  
Main-Taunus-Zentrum  Tel. 069 / 311005 
Marktplatz 36, Schwalbach 
 Tel. 06196 / 88 989-60

www.komm-reisen.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.mmook.de

Schlosserei – Metallbau
Roger & Scheu Metallbau GmbH
Sulzbach,  
Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 75 93 96  ·  Fax  75 93 97

Schmuck
Schmuck + Edelsteine Karaiskos
Feiner Goldschmuck, Edelsteine aller 
Art, Perlen 
Marktplatz 42, Schwalbach

Tel. 06196 / 9 50 92 30

Schreinereien
Manfred Weller Holz + Technik
Bau- und Möbelschreinerei, Parkettverle-
gung, Reparaturverglasung 
Sulzbach, Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 57 41 07 
Fax 06196 / 57 41 08

Jürgen Zimmermann
(vorm. Friedrich Buch)
Sulzbach,  
Oberschultheißereistraße 7

Tel. 06196 / 7 20 74 
 schreinerei_zimmermann@yahoo.de

Schuhmacher
Elshout
Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Verkauf, Beratung und Montage 
Sulzbach, Hauptstraße 27

Tel. 06196 / 7 39 55 
Mobil  0171 / 400 54 99 

www.schuhmacherei-sulzbach.de

Sprachschule

TS-Lingua GmbH
Deutsch, Englisch, Spanisch,... für 
Erwachsene, Jugendliche und Kinder. 
Gruppen und Einzelkurse 
Schwalbach, Am Kronberger Hang 2

Tel. 06196/95342-20 
info@taunus-lingua.de

Steuerberatung

Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022 
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16 
joachim.basten@datevnet.de 

www.basten.de

Umzugsservice
CHRIST & WAGNER 
Int. Möbeltransporte GmbH
Umzüge aller Art, auch Übersee, 
Lagerung 
Sulzbach, Wiesenstraße 21

Tel. 06196 /7 65 01- 0 
info@christ-wagner.com 
www.christ-wagner.com

Wildprodukte
Steiers Feinschmeckertankstelle
Wildprodukte, Forellen und vieles mehr 
Schwalbach, Sulzbacher Straße 43

Tel. 061 96  / 12 44 
Fax 061 96 / 8 33 98  

alfons-steier@gmx.de

Augenoptik

Optik Knauer e.K. 
Brillen und Kontaktlinsen 
Bad Soden, Clausstraße 25

 Tel. 06196 / 2 67 30 
www.optik-knauer.de

Bausparen & Versicherungen
Detlef Roßbach
BHW Postbank Finanzberatung AG 
 – BHW Bausparkasse
Schwalbach, Friedrich-Ebert-Str. 30

Mobil 0171 / 32 10 235 
bitte Anrufbeantworter benutzen

Baustoffe + Gerätevermietung
Moos & Söhne GmbH & Co. KG 
Schwalbach/Ts., Burgstraße 2

Tel. 06196 / 50 86-0 · 
Fax  8 31 41 

info@moos-baustoffe.de 
www.moos-baustoffe.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

Dachdecker
FS Bedachungen GmbH
Bedachungen aller Art, Solardächer 
Schwalbach, Altkönigstraße 1a

Tel. 06196/524 89 33 
dachbau-schrader@t-online.de

Energieberatung
eta-Plus GmbH
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15 
Fax 06196 / 5  24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“ 
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Farben + Tapeten
Farben Wandel 
Farben, Malerartikel, Tapeten, Bodenbeläge
Am Flachsacker 30, Schwalbach

Tel. 06196 / 8 63 79    
Fax: 06196 / 33 33 

Farben-Wandel@t-online.de

Friseure
Kamm in - Iris und Birgits 
Haarstudio
Schwalbach, Gartenstraße 20 

Tel. 06196 / 6 52 46 38

Garten- und Landschaftsbau
Cheikhi Gartenservice  

und Zaunarbeiten, Winterdienst, 
Gartengestaltungen  
Schwalbach, Hessenstraße 23

Tel. 0 61 96 / 5 24 11 75  
mobil 0178 / 44 35 605 

cheikhi@hotmail.de

Heizungsbau und -service
Freund Heizung-Sanitär-Spenglerei 
GmbH
Heizung - Sanitär - Spenglerei - Dachrin-
nenservice
Am Brater 1, Schwalbach

Tel.06196 / 7 66 60 10  
Fax 7 66 60 19

Immobilien
Adler Immobilien
Verkauf – Vermietung – Bewertung 
Messer-Platz 1, Bad Soden

Tel. 06196 / 560 960  
www.adler-immobilien.de

CAMIKO Immobilien und Hausverwaltungen
Inh. Michael Kohler 
Frankfurt-Sossenheim,  
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 0151 / 41626121 
info@camiko-immo.de

Christoph Samitz Immobilien
Ihr Immobilienmakler vor Ort 
Obertorstraße 27, Eschborn

Tel. 06196 / 437 78 
 Fax 06196 / 437 30 

www.csimakler.de

G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung 
 Sulzbach, Hauptstraße 22

Tel. 06196 / 76 77 49 
info@guk-immo.de 

www.immobilien-machen-freude.de

Günter Sacher Immobilien
Beratung/Verkauf von Häusern,  
Grundstücken, Wohnanlagen

Telefon 06195/9776541 
mobil 0174/2907283 

g.sacher@web.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

Manfred Kuhfuß
IVD- Vermietung - Verkauf - Verwaltung

Tel. 069/3 14 02 60 
www.kuhfuss.de

Installationen
bht Bäder & Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb Sanitär, Heizung, Fliesen, 
Elektro mit Wartung, Reparatur und 
Bäder komplett 

Tel. 06196 / 56 86 31  
Fax 56 86 30 

www.bht-eschborn.de

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00 
Fax 06196 / 9 99 85 99 
info@gasheizung24.de

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.MMook.de

Kanalreinigung
Kanal Fay
Rohrreinigungs-Service GmbH  ·  24-Stunden-
Service ·  Kanalsanierung ·  Gruben- und 
Fettabscheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach

Tel. 06196 / 88 97-0

Te lefonserv ice

Unsere preiswerte Dauerwerbung in 

     

Sie wollen auch mitmachen?

Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an

Telefon  06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666
anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Telefonservice

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Kirchennachrichten für die Zeit vom 03. Dezember bis 09. Dezember 2022

Katholische Pfarrei 
St. Marien und 
St. Katharina Bad Soden
Samstag, 03.12.
18.00 Uhr Roratemesse
(Maria Geburt, Altenhain)
Sonntag, 04.12.
09.30 Uhr Messe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
11.00 Uhr Messe
und Kindergottesdienst,
musikalische Gestaltung:
Klangspur
(St. Katharina, Bad Soden)
11.00 Uhr Messe
(Maria Hilf, Neuenhain)
Mittwoch, 07.12.
09.15 Uhr Messe
mit Jahresgedächtnis
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
Freitag, 09.12.
19.00 Uhr Messe
(Maria Geburt, Altenhain)

Die katholische Kirche in Sulz-
bach ist täglich geöffnet von
08.00 bis 18.00 Uhr.

Kirchliche Dienste

Kirche St. Katharina und Zen-
trales Pfarrbüro Bad Soden,
Salinenstraße 1: Öffnungszei-
ten: Dienstag, Donnerstag und
Freitag von 10.00 bis 13.00
Uhr, Mittwoch von 10.00 bis
12.00 Uhr und von 15.00 bis
17.00 Uhr
Doris Malka, Tel.: 2 04 87- 20,
buero-badsoden@katholisch-
maintaunusost.de
Martina Schönthaler, Tel.:
04 87- 22, m.schoenthaler@
katholisch-maintaunusost.de

Gemeindereferentin: Anka
Cordes-Leick, Sprechzeiten
nach Vereinbarung

Pfarrer: Alexander Brück-
mann, Sprechzeiten nach Ver-
einbarung

Kirche Maria Rosenkranz-
königin und Pfarrbüro Sulz-
bach, Eschborner Straße 2a:
Öffnungszeiten: Donnerstag
von 16.00 bis 18.00 Uhr
Doris Malka und Irmi Zei-
kowski, Tel.: 2 04 87-27, buero-
sulzbach@katholisch-maintau
nusost.de

Gemeindereferentin: Bettina
Pawlik, Sprechzeiten nach Ver-
einbarung

Kindertagesstätte Sulzbach:
Neugartenstraße 46, Bettina
Watzl (Leitung), Tel.: 2 04 87-
60, kita-sulzbach@marien-
katharina.de

Treffpunkt Eltern-Kind-Grup-
pen: Kontakt über Kita Sulz-
bach, Tel.: 2 04 87- 60

Häusliche Krankenpflege:
Ökume nische Diakoniestation
Kronberger Straße 1, Bad So-
den, Leitung: Michael Möll-
mann, Tel.: 2 36 70

Evangelische Kirchen-
gemeinde Sulzbach (Ts.)
Platz an der Linde 5
Sonntag, 04.12.
(2. Sonntag im Advent)
10.00 Uhr Gottesdienst;
Prädikantin Monika Dicke
Hinweis: Die Gottesdienste am
2. und 3. Advent finden nicht in
der evangelischen Kirche, son-
dern im geheizten Gemeinde-
haus im Großen Saal, Platz an
der Linde, statt.
Die Kirche ist täglich bis 18.00
Uhr für das persönliche Gebet
geöffnet.

Ev. Pfarramt: Kommissari-
sche Gemeindesekretärin
Claudia Springer, Platz an der
Linde 5,  Tel.: 50 07-10, Fax:
50 07-18, kirchengemeinde.
sulzbach@ekhn.de, www.evange
lisch-in-sulzbach.de
Öffnungszeiten: Montag von
10.00 bis 12.00 Uhr und Don-

nerstag von 14.00 bis 16.00
Uhr 
Matthias Brandt, Vorsitzender
des Kirchenvorstandes, Tel.:
0173 / 3 23 70 06
Ev. Gemeindehaus: Küster
und Hausmeister Josef Voe-
ge, Platz an der Linde 4, Tel.:
74985 und 0176/20541325,
Montag freier Tag.
Saalvermietung über Sandra
Schiwy, An der Schindhohl 9,
Tel.: 742 08, sandra_schiwy@
web.de
Evangelische öffentliche Bü-
cherei: Leitung Dorrit Chris-
tian, Ulrike Groh, Carol Kol-
ler; Cretzschmarstraße 6,
Frankfurter Hof, evoeb@gmx.de
Öffnungszeiten: Dienstag von
16.00 bis 19.00 Uhr. Mittwoch
und Donnerstag von 16.00 bis
18.00 Uhr. Jeden 1. Samstag im
Monat von 10.00 bis 13.00 Uhr.
In den Ferien nur Mittwoch von
16.00 bis 19.00 Uhr.

Medien können weiterhin per
Telefon, per Mail oder über den
Onlinekatalog reserviert wer-
den.
evoeb@gmx.de, Tel. 9 99 63 83
Evangelische Kindertages-
stätte: Komm. Leiterin Cyn-
thia Emmanuele, Platz an der
Linde 4, Tel.: 50 07-15,
kita.sulzbach@ekhn.de
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 7.30 bis 15.00 Uhr.
Offene Kirche: Platz an der
Linde 4. Die Kirche ist täglich
bis 18.00 Uhr geöffnet.

Neuapostolische Kirche
in Hessen KdöR
Gemeinde Kelkheim/Ts.
Tilsiter Straße 25
Die Gottesdienstzeiten der
Neuapostolischen Kirche Kelk-
heim/Bad Soden finden Sie un-
ter nak-kelkheim.de im Inter-
net.
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der Handelsexperten großes 
Trend-Potenzial bei den alkohol-
freien Trink-Alternativen. 

Und das bedeutet nicht, dass 
man dabei auf Genuss verzich-
ten muss und nur noch an Was-
ser, Cola oder Saft nippen darf. 
Denn mittlerweile gibt es raffi -
nierte Kompositionen, die mit 
einem edlen Wein oder pri-
ckelnden Sekt durchaus mithal-
ten können. 

Die Manufaktur Jörg Geiger 
beispielsweise kreiert seit 2003 
aus alten Obstsorten unter Ein-
satz von über 200 Gewürzen, 
70 Kräutern und 20 Blüten Ge-
tränke, die reich sind an Komple-
xität, Tiefe und Geschmacksviel-
falt. Die alkoholfreien Varianten 
bieten ein breites Spektrum: 
von fruchtigen Klassikern über 
ausdrucksstarke saisonale Pro-
dukte und vielschichtige, stille 
Essensbegleiter bis hin zu kom-
plexen Cuvées. Sie sind zu ent-

decken unter www.manufaktur-
joerg-geiger.de im Internet. Star 
des Angebots ist der alkoholfreie 
Schaumwein aus der Champa-
gner Bratbirne. Da man heute 
generell weniger süße Getränke 
bevorzugt, werden die Früchte 
oft nicht voll ausgereift geerntet.

Bleibt die Frage, wozu soll 
man überhaupt nüchtern sein? 
Dafür gibt es Gründe genug – 
auch wenn gegen ein Gläschen 
ab und zu nichts zu sagen ist. 
Das wichtigste Argument lau-
tet natürlich: Wer zu viel Alko-
hol trinkt, schadet seiner Ge-
sundheit. Das gilt besonders 
für Leber und Gehirn. Verzich-
tet man hingegen auf Schnaps 
und Co., darf man weiter Auto 
fahren, hält seine Kalorienauf-
nahme eventuell geringer, er-
lebt keine unangenehmen Film-
risse oder Kontrollverluste und 
steigt am nächsten Tag frisch 
und munter aus dem Bett. djd

Adventseinladungen, Weih-
nachtsfeiern, die Festtage selbst 
und schließlich der Jahres-
wechsel: Die letzten Wochen 
des Jahres sind erfahrungsge-
mäß feierintensiv. Da ploppen 
die Wein- und Champagnerkor-
ken und auch so manch ande-
rer Drink rinnt durch durstige 
Kehlen. Doch längst nicht jeder 
will beim feucht-fröhlichen Zu-
sammensein auch einen Rausch 
bekommen – und am nächsten 
Tag mit einem bösen Kater auf-
wachen. 

Tatsächlich geht der Trend 
verstärkt zum Trinken ohne 
„Umdrehungen“. Nach Silvester 
wird dann auch der „Dry Janua-
ry“ wieder hoch im Kurs stehen, 
denn Alkoholverzicht führt bei 
vielen Menschen zum Jahresan-
fang die Liste der guten Vorsät-
ze an. Aber auch grundsätzlich 
sehen laut Statista 30 Prozent 

Alkoholfreier Schaumwein aus der Champagner Bratbirne kann auch verwöhnte Gaumen über-
zeugen und ist eine Alternative für die Festtage.  Foto: djd/Manufaktur Jörg Geiger
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Feinkost zum FestFeinkost zum Fest

Trinken, aber nicht betrinken
Alkoholfreier Genuss wird immer beliebter – Edle Alternativen

0 61 96 - 5 24 89 33

Wir sind umgezogen.

nische Spezialitäten bis hin zu 
schwäbischen Maultaschen und 
Hähnchen-Bocadillos. Dazu 
gibt es natürlich Weihnachts-
markt-Klassiker wie Glühwein, 
Punsch und Maronensuppe.

Darüber hinaus bieten viele 
Stände aber auch Geschenki-
deen und Dekoratives für das 
Fest. So ist die Holzwerkstatt 
der Friedrich-Ebert-Schule wie-
der mit einem Stand vertreten. 
An anderen Ständen gibt es 
selbstgestrickte Socken, Kerzen 
und vieles mehr.

Zu den Höhepunkten des 
Weihnachtsmarktes zählen wie-
der die Auftritte des Theaters 
„Schreiber & Post“ an der alten 
Schule. Sie führen das Stück 
„Frau Holle verliert die Kontrol-
le“ auf – um 16 Uhr in der Ver-
sion für Kinder und um 18.30 
Uhr in der Fassung für Erwach-
sene. Daneben treten das Duo 
„Einfach Riesig“ als Engel und 
Weihnachtsmann auf Stelzen 
auf, spielt der Bläserkreis der 
Musikschule Taunus und singt 
der Frauenchor von „Pro Musi-
ca“ in der Kirche. Gemeinsam 
singen alle Besucherinnen und 
Besucher gegen 19 Uhr auf dem 
Platz hinter der alten Schule. 

Auch die Organisatoren des 
Schwalbacher Weihnachts-
markts wollen in diesem Jahr 
Wegwerf-Plastik verringern. 
Daher werden alle Besucher ge-
beten, eine eigene Tasse mitzu-
bringen.  MS

ar ihr abwechslungsreiches 
Programm „Nichts bleibt wie 
es wird“. „Emmi & Willnowsky“ 
blicken am 16. Februar auf ihr 
brüllend komisches Eheleben 
zurück. Am 23. Februar schaut 
der Stand-Up-Pionier Hennes 
Bender vehement in die Zu-
kunft. Das Musik-Comedy-Duo 
„Reis Against the Spülmachine“ 
wird am 2. April erstmals im 
Neuen Theater auftreten. 

Ganz besondere Show-Mo-
mente kann das Publikum beim 
gemeinsamen Auftritt von Gayle 
Tufts und Rainer Bielfeld am 28. 
und 29. März erleben. Die sympa-
thische „Wuchtbrumme“ Daphne 
de Luxe zeigt am 14. und 15. April 
ihr Programm „Artgerecht“. Den 
Abschluss der Frühjahrssaison 
macht am 16. Juni der Kabaret-
tist Wolfgang Trepper. 

Vom 2. bis zum 26. März fi n-
det der Varieté Frühling 2023 
statt. 

Die Karten für alle Gast-
spiele gibt es bereits im Vor-
verkauf unter neues-theater.de 
im Internet. Montag bis Frei-
tag jeweils zwischen 16 und 19 
Uhr können die Bestellungen 
auch unter der Telefonnum-
mer 069/33999933 und an der 
Theaterkasse in der Emmerich-
Josef-Straße 46a entgegen ge-
nommen werden.  red

schen 15 und 21 Uhr insgesamt 
37 Stände von Vereinen und 
Organisationen weihnacht-
liche Stimmung. Dabei steht 
vor allem viel Kulinarisches auf 
dem Programm. Die Leckereien 
reichen von der Kartoffel-Brat-
wurst über Crepes und ukrai-

Bossa Nova“ entführt das Publi-
kum am 24. Februar mit son-
nigem World-Jazz in südliche 
Gefi lde. Am 22. April spielt 
„Purple Schulz“ sein aktuelles 
Programm „Sehnsucht bleibt“. 
„Lou’s The Cool Cats“, so nen-
nen sich die drei Powerfrauen, 
die am 28. April in Höchst ga-
stieren. Gemeinsam mit ihrer 
vierköpfi gen Band spielen sie 
eine energiegeladene Mischung 
aus Swing, Pop und Rock’n’Roll.

Die Freunde von perfektem 
Chorgesang und unterhaltsamen 
Vocal-Shows kommen mit dem 
A-Cappella-Programm auf ihre 
Kosten. Gleich an zwei Tagen 
am 18. und 19. Februar sind die 
Hamburger Szenestars „LALE-
LU“ zu Gast. Die Junge Gruppe 
„UNDUZO“ stellt am 1. April ihr 
Programm „Friede, Freude, Göt-
terfunken“ vor. Comedy-A-Cap-
pella gibt es am 6. und 7. Mai mit 
der Stuttgarter Gruppe „Füenf“. 
Am 11. Mai macht das hollän-
dische Vocal-Quartett „Rock4“ 
Station in Höchst.

Natürlich stehen auch wie-
der lustige, witzige und musi-
kalische Comedians auf dem 
Spielplan des Neuen Theaters. 
Mit bunten Strickmützen be-
waffnet sind „Ulan & Bator“ am 
9. Februar dabei. Katie Freu-
denschuss zeigt am 10. Febru-

Nach drei Jahren Pause fi ndet 
am Samstag, 3. Dezember, im 
benachbarten Schwalbach wie-
der der Weihnachtsmarkt statt.

 
In den Straßen rund um die 

St.-Pankratius-Kirche und die 
alten Schule verbreiten zwi-

Der Vorverkauf für die 92 
Vorstellungen des Neuen The-
aters Höchst ab Februar 2023 
hat begonnen. Auch für den Va-
rieté-Frühling im März gibt es 
bereits die Karten. 

Die Kabarettsparte startet im 
Februar mit gleich drei jungen 
Künstlern an einem Wochen-
ende. Friedemann Weise ist be-
kannt aus der „Heute Show“ und 
kommt am 3. Februar mit seinem 
Programm „Bingo“ nach Höchst. 
Martin Zingsheim hinterfragt am 
4. Februar witzig und leicht ver-
rückt so manchen Irrsinn. Preis-
gekröntes Kabarett aus Österreich 
bietet Hosea Ratschiller schließ-
lich am 5. Februar. Mit dem En-
semble der Münchner Lach- und 
Schiessgesellschaft stehen im 
Frühjahr einige der besten Kaba-
rettisten auf der Höchster Bühne. 

Den Konzertauftakt macht 
am 2. Februar die in Usin-
gen geborene Liedermacherin 
Ulla Meinecke. Am 8. Februar 
kommt die Frankfurt City Blues 
Band, die legendäre Band um 
den Sänger „Andreas The Au-
gust“ und spielt eine aufregende 
Blues-Interpretation. Das Gitar-
ren-Duo „Simon & Jan“ bringen 
am 12. Februar ihre ganz eige-
ne Singer-Songwriter-Version 
auf die Bühne. Die Band „Hotel 

Kulinarisches und Gebasteltes

Kabarett, Varieté und viel mehr

Am Samstag fi ndet in Schwalbach der Weihnachtsmarkt statt

Neues Theater Höchst hat sein Frühjahrsprogramm vorgestellt

Viel Gebasteltes und Gebacke-
nes gibt es am Samstag beim 
Schwalbacher Weihnachts-
markt.  Archivfoto: Schlosser
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lagen mit einem Holzheizkes-
sel, einer Wärmepumpe oder 
einem Gasbrennwertkessel. 
Auch nachträglich lässt sich 
eine Gas- oder Ölheizung mit 
Sonnenkollektoren ausstatten. 
So können zwischen 30 und 50 
Prozent des Energieverbrauchs 
eingespart werden. Im Neubau 
sind laut „Akotec“ sogar bis 

zu 100 Prozent solares Heizen 
möglich. 

Die Vollvakuumröhren ver-
fügen zudem über einen ein-
zigartigen integrierten Überhit-
zungsschutz sowie Spezialglas, 
das ein Höchstmaß an Sicher-
heit vor Hagelschlag bietet. 
Mehr Informationen gibt es 
unter akotec.eu im Internet. pr

Energiespartipps sind in diesem 
Winter besonders gefragt. Eine 
Möglichkeit können Solarthermie-
anlagen sein.

Eine solarthermische Anlage 
wie von „Akotec“ nutzt die Sonne 
als kostenlose Energiequelle 
und wandelt diese Energie zur 
Brauchwassererwärmung und 
Heizungsunterstützung um. 
Teure Rohstoffe wie Öl und Gas 
werden eingespart. 

Diese Art der Nutzung von 
Sonnenwärme funktioniert 
besonders gut mit leistungs-
starken Vollvakuumröhren-
kollektoren. Der Vorteil die-
ser Kollektoren liegt in ihrem 
hohen Wirkungsgrad aufgrund 
des Vakuums zwischen Absor-
ber und Glas, das Wärmever-
luste durch Konvektion – wie 
bei Flachkollektoren – verhin-
dert. Selbst bei diffusen Licht-
verhältnissen im Winter oder 
wenn das Haus nicht in per-
fekter Südausrichtung steht, 
erreichen die Vollvakuumröh-
renkollektoren hohe solare Er-
träge, da sie sich um 360 Grad 
drehen lassen. 

Kombiniert werden kön-
nen die solarthermischen An-

Die „Akotec“-Vollvakuumröhren lassen sich auch  ach an der 
Fassade oder ans Balkongeländer montieren sowie auf ein Flach-
dach legen.  epr/Foto: Akotec

Runter mit der Raumtem-
peratur – so heißt die Devise 
diesen Krisenwinter in vielen 
Haushalten. Doch bei 17 oder 
18 Grad kommen Menschen 
schnell ins Bibbern. Gefragt 
sind deshalb fl exible Lösungen, 
die die Zentralheizung unter-
stützen. Eine auf dem Prinzip 
der Wärmestrahlung arbeiten-
de Flächenheizung kann das 
leisten.

Wärmestrahlung wird zum 
Heizen schon lange genutzt, 
zum Beispiel bei Fußboden-
heizungen oder Kachelöfen. 
Doch diese sind recht träge, da 
erst viel Masse erwärmt wer-
den muss, bevor Wärme ab-
gegeben werden kann. Neue 
elektrische Flächenheizungen 
wie die „Erfurt-KlimaTec FH 
300 PRO“ dagegen reagieren 
sehr schnell, denn das Sys-
tem wird unmittelbar unter 
der Oberfl äche eingebaut. Es 
besteht aus einem heizbaren 
glatten Carbon-Heizvlies, das 
eine Infrarotstrahlung er-
zeugt, die direkt Personen und 
Gegenstände erwärmt und als 
besonders angenehm empfun-
den wird. Der Einbau ist nach 
Angaben des Herstellers un-
kompliziert. Informationen 
dazu gibt es unter erfurt.com/

fl aechenheizung im Internet.
Die Flächenheizung wird ein-

fach in ein Kleberbett eingelegt 
und mindestens zwei Millime-
ter dick überspachtelt. Darüber 
kann nach Belieben tapeziert, 
gestrichen, gespachtelt oder 
gefl iest werden. Sogar Löcher 
für Bilder und Regale sind kein 
Problem. Am besten entfaltet 
sich die Wirkung dort, wo sich 
Menschen im Raum überwie-
gend aufhalten, zum Beispiel 
hinter einer Sitzgruppe.

Die Flächenheizung arbei-
tet mit einer ungefährlichen 
Schutzkleinspannung von 36 
Volt. Die Installation kann 
deshalb vom Maler oder auch 
geschickten Heimwerkern 
ausgeführt werden. Einen 
Elektriker muss man für den 
Einbau einer Flächenheizung 
nicht beauftragen. Ist das Sys-
tem erst an der Wand, benöti-
gt es keinerlei Wartung mehr 
und hilft laut Hersteller Heiz-
energie zu sparen. Kombiniert 
man die Flächenheizung zu-
sätzlich mit einer Innendäm-
mung, kann die Wärmeab-
strahlung und Effi zienz laut 
Hersteller „Erfurt“ noch ein-
mal gesteigert werden. So lie-
ßen sich auch in energetisch 
nicht optimalen Altbauten 
gute Effekte erzielen.  red

Die Investitionsbereitschaft 
unter privaten Immobilienei-
gentümern nimmt laut einer 
aktuellen Civey-Studie ab. 

Hatte zu Jahresbeginn 2022 
etwa die Hälfte der Hausbesitzer 
eine Modernisierung in nächster 
Zeit geplant, war es im August 
nur noch ein Drittel. Vor allem 
die schwierigen fi nanziellen 
Rahmenbedingungen lassen die 
Lust aufs Sanieren schwinden. 
Hauseigentümern, die ihre ge-
planten Sanierungen dennoch 
nicht aufgeben möchten, emp-
fi ehlt BSB-Geschäftsführer Flori-
an Becker eine Überprüfung mit 
Unterstützung durch einen un-
abhängigen BSB-Bauherrenbe-
rater. „Der Sachverständige kann 
beraten, welche Maßnahmen auf 
lange Sicht den größten Nutzen 
bringen“, so Becker. Unter www.
bsb-ev.de gibt es dazu Infos und 
Berateradressen. red

Immer mehr Menschen ent-
scheiden sich laut Statista für 
qualitativ hochwertige Pro-
dukte mit einem ökologischen 
Mehrwert. 

Die „Schöner Wohnen Natu-
rell“ Kreidefarben bringen für 
das Zuhause sowohl Nachhaltig-
keit als auch Ästhetik auf einen 
gemeinsamen Nenner. Die Far-
ben für Wände und Möbel basie-
ren auf einer veganen Rezeptur 
aus natürlicher Kreide, Porzel-
lanerde und hochwertigen Pig-
menten sowie einem Bindemittel, 
das laut Hersteller zu 100 Prozent 
aus nachwachsenden Rohstoffen 
besteht. Die 20 Farbtöne sind von 
der Natur inspiriert. Sie trocknen 
schnell, haben eine hohe Deck-
kraft, sind leicht zu verarbeiten 
und schaffen pudermatte und ab-
riebbeständige Oberfl ächen. red

Eine Immobilie zu erwerben 
und zu erhalten ist fi nanziell 
für viele die größte Einzelinve-
stition im Leben. Die Entschei-
dung für einen Neubau oder 
eine Bestandsimmobilie hängt 
von verschiedenen Faktoren 
ab und ist sehr individuell. 
Neben dem wirtschaftlichen 
und kulturellen Wert eines 
bestehenden Gebäudes sollte 
man allerdings auch nicht den 
ökologischen Wert unterschät-
zen. 

Bei einer Sanierung und Mo-
dernisierung des Bestandes 
wird kein neues Bauland ver-
braucht und in der Regel kann 
vielfach die überwiegende Bau-
substanz erhalten bleiben und 
so ein Großteil der Rohbau-
kosten gespart werden. Dies 
schont die Umwelt und das 
Budget. 

Die Entscheidung für einen 
Altbau ist aber immer dann kri-
tisch, wenn die Mängel nicht 
sichtbar oder nicht eingeschätzt 
werden können. Hier hilft eine 
kompetente Beratung, die Im-
mobile hinsichtlich Schäden 
zu bewerten und vor einer Sa-
nierung eine Energieberatung 
durchzuführen. 

Wie auch beim Neubau 
sollte man sich dabei von 
einem Fachplaner für Ener-
gieeffi zienz beraten lassen. 
„Achten Sie dabei auf pro-
duktneutrale Beratung und 
die Zertifi zierung und Aner-
kennung einer unabhängigen 
Stelle wie der Ingenieurkam-
mer, der BAFA oder der Deut-
schen Energieagentur“, raten 
Angela Böhm und Joachim 

Nautz, die Geschäftsführer 
des Kelkheimer Ingenieurbü-
ros Nautz GmbH.

Bei der energetischen Sa-
nierung kann erheblich Ener-
gie und somit CO2-Emissionen 
eingespart und durch den Ein-
satz von erneuerbaren Energien 
auch ein Stück Unabhängigkeit 
erreicht werden. Staatliche För-
derungen (www.bafa.de und 
www.kfw.de) können dabei die 
Investition erleichtern. 

Nachhaltigkeit in der Planung 
zeigt sich aber auch in fl exiblen 
Grundrissen, die den Lebens-
phasen angepasst werden kön-
nen. Auch die Verwendung von 
Baumaterialien aus nachwach-
senden Rohstoffen, wie zum 
Beispiel Holz, Hanf und Bam-
bus ist ein Beitrag zum Klima-
schutz.

Bei der Umsetzung der von 
Sanierungs- und Neubaumaß-
nahmen sollten sich Bauherren 
fachkundig begleiten lassen, 
um Ärger zu vermeiden und 
eine termin- und fachgerechte 
Ausführung zu gewährleisten. 
Angela Böhm und Joachim 
Nautz: „Fragen Sie jemanden, 
der sich damit auskennt.“  pr

Nautz GmbH
Wilhelmstraße 3
65779 Kelkheim

Telefon 06195/903620
info@nautz.eu
www.Nautz.eu

Solarthermische Anlagen helfen

Wohlige Wärme 
aus den Wänden
Elektro-Flächenheizungen zur Unterstützung

Die Umwelt und das 
Budget schonen
Energieeffi zient planen und sanieren

Im Einklang 
mit der Natur

Keine Lust aufs 
Sanieren

Damit die Heizkostenabrechnung nicht zur kalten Dusche wird 

Werkstatt: Schwalbacher Straße 19
65843 Sulzbach/Ts.   06196 / 5 24 27 98
www.holz-design-sulzbach.de E-Mail: firmaholzdesign@t-online.de 

 Holz & Design GmbH
Klaus Krieger und Marcel Mann

 Innenausbau  Möbel nach Maß   Laminat   Parkett 
  Parkettreparaturen   Fenster  Türen  Rollläden 
  Spiegel  Glas  Trockenbau  Carports  Terrassen  
 Fliegengitter  Verarbeitung von Mineralwerkstoffen
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Mitarbeiter gesucht!
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